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Bericht über die Gemeindeversammlung vom 26. April 2007 

Anzahl Stimmberechtigte: 1'227 
Anwesende:     93 
Stimmbeteiligung: 7.5 % 
Dauer: 19.30 - 21.00 Uhr 
 
Ortsplanungsrevision 
Das Ergebnis der Teilrevision "Ortsplanung Aegerten" wurde von den Versammlungsteil-

nehmenden positiv aufgenommen und gemäss dem gemeinderätlichen Antrag mit grossem 

Mehr bei wenigen Gegenstimmen beschlossen. Mit dem neuen Zonenplan, der auf ein mo-

derates Bevölkerungswachstum von 4 bis 4,5%, d.h. von heute rund 1'700 auf ca. 1'780 Ein-

wohner, ausgelegt ist, wurde auch das neue Bau- und Nutzungsreglement BNR genehmigt. 

Das neue Reglement ist auf das Wesentliche beschränkt und gut lesbar aufgebaut. Die Bau-

vorschriften wurden teilweise gelockert und vereinfacht, insbesondere bei den Grenzabstän-

den und der Dachgestaltung. Aegerten ist fit für 2020 und bereit, die Planungsziele zu errei-

chen. Im Rahmen der Ortsplanungsrevision wurden ebenfalls die Änderung der Überbau-

ungsordnung Bärgli, die Überbauungsordnung Stockfeld (zur Sicherstellung der künftigen 

Erschliessung) sowie die Waldfeststellung, gemäss Art. 10 Waldgesetz, genehmigt. 

 

Realisierung einer Mediothek 

Die bestehende Bibliothek im Schulhaus Aegerten genügt den heutigen pädagogischen An-

forderungen und Voraussetzungen nicht mehr. Seit längerer Zeit bestand deshalb schon der 

Wunsch und die Absicht, die Bibliothek in eine Mediothek umzufunktionieren. Aus finanziel-

len Gründen wurde das Projekt immer wieder aufgeschoben. Den Stimmberechtigten wurde 

nun ein Projekt zur Beschlussfassung vorgelegt, welches einen auf die heutigen Bedürfnisse 

ausgerichtete und schülergerechte Unterrichtsformen gewährleisten soll. Der für die Realisie-

rung nötige Verpflichtungskredit in der Höhe von 144'000 Franken wurde mit grossem Mehr 

bei wenigen Gegenstimmen genehmigt. 

 

Genehmigung Kreditabrechnungen 

Auf Antrag der Geschäftleitung der Energieversorgung und Gemeinschaftsantennenlage 

Aegerten EVA wurden der Gemeindeversammlung zwei Kreditabrechnungen vorgelegt: 

a) Umstellung auf digitale Zähler: Das Projekt konnte mit einer Kostenunterschreitung von 

    22'531.45 Franken abgerechnet werden. 1997 hatte die Gemeindeversammlung dafür  

    einen Kredit in der Höhe von 440'000 Franken bewilligt. 

b) Ausbau Rundsteuerung (Fernauslesung 1. Etappe): Bei diesem Geschäft ergab sich eine 
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    Kostenüberschreitung von knapp 47'000 Franken. Der im Jahre 2000 beschlossene Kredit  

    betrug 258'000 Franken. Die Gemeindeversammlung hat den erforderlichen Nachkredit  

    bewilligt. 

 

Orientierungen 

Durch die im letzten Jahr vorgenommene Änderung des Organisationsreglements OgR, ist 

neu anstelle der Gemeindeversammlung der Gemeinderat für die Genehmigung der Ge-

meinderechnung zuständig. Daniel Rossel, Ressortvorsteher Finanzen/Steuern, informiert 

die Anwesenden über den Rechnungsabschluss 2006. Die Rechnung 2006 schliesst mit ei-

nem Ertragsüberschuss von 160'788.80 Franken ab. Budgetiert war ein Überschuss von 

57'500.00 Franken. 

 

Weiter wurden die Versammlungsteilnehmenden über den bevorstehenden Start zum Projekt 

Abwasserleitungssanierung im Gebiet der Gewerbestrasse orientiert. Die Anwohnenden 

werden über den zeitlichen Ablauf und die mit den Bauarbeiten verbundenen Einschränkun-

gen und Unannehmlichkeiten durch die Bauverwaltung noch direkt informiert und dokumen-

tiert. 

 

GEMEINDE AEGERTEN 

Gemeindeverwalter 

Uli Hess 

 

Aegerten, 26. April 2007 He 

 


